Antrag zur Kreisdelegiertenversammlung 24.08.2010

Antragsteller: Distrikt Harvestehude-Rotherbaum

Frei-Parken-Plakette für C02-arme Autos

HaRo schlägt der KDV Eimsbüttel vor, folgenden Antrag auf dem nächsten

LPT zu stellen:

"Hamburg muss sich entschiedener gegen die Klimakrise stellen. Dieses nur

mit Verboten zu tun, ist falsch - es muss auch positive Anreize geben.

Schadstoffarme Autos sollen dafür begünstigt werden. Hamburg soll für alle

Autos mit einem CO2-Ausstoß unter 120g/ km eine Frei-Parken-Plakette

anbieten. Mit dieser Plakette soll das Parken auf öffentlichen Parkplätzen in

ganz Hamburg für zwei Stunden kostenfrei sein.

Gegen ein geringes Entgelt - etwa 15 Euro - soll die Plakette beantragt

werden können und soll in den Autos gut sichtbar innen an der

Windschutzscheibe angebracht werden. Die Plakette soll eine Gültigkeit von

drei Jahren haben.

Alle zwei Jahre ist das Instrument auf seine Wirksamkeit zu prüfen und ggf.

zu verlängern. Insbesondere ist dem technischen Fortschritt Rechnung zu

tragen – so soll in späteren Jahren die Begünstigung nur für Autos unter 100

oder 80g/ km gelten."
Politischer Hintergrund:

* Das Konzept wurde im letzten Wahlkampf vom SPD Bürgermeisterkandidaten Torsten Albig vorgestellt; die SPD gewann die Wahl

(womöglich nicht nur deswegen...). Es wurde in Kiel Anfang 2010 eingeführt

und ist ein Erfolg. Weitere Kommunen in Schleswig-Holstein wollen sich dem

Kieler Konzept anschließen.

* Es geht hier nicht um eine Förderung von Öko-Luxus für Reiche. Es geht

eher um kleine Fahrzeuge: fortschrittliche Varianten von VW Polo, Golf, 1er

BMW, Citroen C1, Mini, Fiesta und Focus usw. Es handelt sich um eine

Maßnahme für Normalverdiener.
